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8. Oktober 2025 

Pro Klinik Holding – Rettungsdienst  

Stabiler Abschluss! 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 

wir mussten einen neuen Kompromiss für den Rettungsdienst erarbeiten. Die im 
Juni 2025 gefundene Einigung scheiterte an der Finanzierung und dem Gremienvor-
behalt der Arbeitgeberseite. Nach langem Ringen, bei dem alle Seiten an die Gren-
zen der Belastbarkeit gegangen sind, steht nun eine Lösung, welche das Thema 
Neubewertung der Arbeitszeit zwar nicht sofort, aber nachhaltig und gestreckt über 
die nächsten Jahre bis 2028 angeht.  

Details 
Es bleibt dabei der Tarifvertrag wird rückwirkend zum Februar 2025 wieder in Kraft gesetzt 
und auch die Arbeitszeit reduziert sich für alle von 40 auf 39 Stunden in der Woche bei 
vollem Lohnausgleich. Für all unsere Mitglieder gibt es ab 2025 einen weiteren Urlaubstag. 
Eine darüber hinausgehende Erhöhung des Urlaubs war nicht durchsetzbar.   

Kernstück ist die Angleichung von vergütungsrechtlicher Arbeitszeit und arbeitsschutz-
rechtlicher Arbeitszeit in mehreren Schritten. So steigt der Anteil der vergüteten Stunden 
in mehreren Schritten bis 2028 auf 42 Stunden mit finanziellem Ausgleich, während gleich-
zeitig die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit bis 2028 von 48 Stunden auf 44 Stun-
den sinkt. Hier muss erwähnt werden, dass das Jahr 2028 unter beiderseitigem Vorbehalt 
steht. Nur wenn keine Seite kündigt, kommt dieser letzte Schritt. Aber schon bis 2027 wird 
es spürbare Verbesserungen bei der Arbeitszeit geben. Über Einzelheiten informieren wir 
unsere Mitglieder gerne.  

Wir ermöglichen künftig auch im Rettungsdienst in Ostprignitz-Ruppin 24-Stunden-
Dienste. Die Weichen für eine Betriebsvereinbarung, welche die Details regelt, sind nun 
gestellt. Wichtig ist für uns, dass wegen des Gesundheitsschutzes die maximale Auslas-
tung im 24-Stunden-Dienst regelmäßig nicht mehr als 40 Prozent beträgt. Darauf achten 
Arbeitgeber und Betriebsrat.  

Allerdings verzichten wir für die nächsten Jahre bis zum 30. November 2027 auf die An-
bindung an den TVöD. Erst zum 1. Dezember 2027 werden die Tariferhöhungen aus 2025 
und 2026 nachgeholt. Eine komplette Übertragung aller Erhöhungen und erneute Anbin-
dung an den TVöD war aufgrund der ungewissen Finanzierungssituation nicht möglich. 
Darum kümmern wir uns 2028 erneut. Erreichen konnten wir allerdings für die Jahre 2025, 
2026 und 2027 eine Jahressonderzahlung in Höhe von 20 Prozent. Auch für vom Land-
kreis ernannte Organisatorische Leiter*innen Rettungsdienst (ORGL) gibt es eine monat-
liche Zulage von 100 Euro. Bei Überstunden und der Eingruppierung von Rettungsassis-
tenten bleibt alles beim Alten. Hier wird es keine Änderungen geben.   

Bewertung 
Beide Seiten sind mit der Einigung an die Grenzen des für sie Vertretbaren gegangen. Der 
Punkt stabile Finanzierung war allen wichtig und spiegelt sich nun in dem gefundenen 
Kompromiss. Noch steht die Einigung unter beiderseitigem Gremienvorbehalt.  



Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt!

dbb und komba helfen! 

Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente Vertretung 
Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Problemen am Arbeits-
platz.  

Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen kennen die Fragen und Probleme 
in den Kommunen und Betrieben, denn sie arbeiten selber dort. Rechtsberatung und 
Rechtsschutz durch Spezialisten, Information und Seminarangebote sind nur einige wei-
tere Leistungen.  

komba ist die Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und 
Landespolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen.  
Aber das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den 
Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es sein 
muss, Forderungen auch mit Streiks durch.  

komba und dbb zusammen bieten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Un-
terstützung im beruflichen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessen-
vertretung auf höchster Ebene.  

Nähe ist unsere Stärke! Weitere Informationen: www.komba.de

Hintergrund 
Seit Jahren gibt es für die Beschäftigten der PRO Klinik Holding GmbH in der Verwal-
tung und beim Rettungsdienst einen Tarifvertrag. Kernstück ist die Anbindung an die 
Gehaltsentwicklung des TVöD und die gleichzeitige Berücksichtigung der Besonderhei-
ten vor Ort. Die finanzielle Rahmensituation vor Ort erfordert besondere Maßnahmen, 
die wir als Tarifpartner auf die bestmögliche Art und Weise gestalten. 

http://www.komba.de/
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